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Das 0 = erschienene Vahmens⸗Neſt 


(Lit: ) 


Herren Michael Siebers / 


wolte am 29. Sept. 1697. dienſt⸗ſchuldigſt verehren 


Deſſen verbundenſter Diener 


Ohriſtian Peucker / von Frauſtadt aus Pohlen. 
mm!!! adh el FFC 


| Was AS) Dihiwerther/mein Vergnuͤgen 
۷ 0 Beſteht in Ihm / dieweil Er guͤttig iſt / 
a N Mein Wohlfahrts⸗Ancker muß in feinem Hafen liegen / 
) mee le Dien ich jetzund zum Troſt und Schutz ۱۱۱۲ ۸ 
„Er laſſe drumb den Reim Ihm heut nicht ſeyn zu wieder / 
Ich opffere mein Hertz durch dieſe ſchlechte Lieder. 


Es muß die Sonne ſcheinen 

Demſelbigen / der Zucht und Tugend liebt / 
Heyl / Wohlfahrt muß ſein Hauß / und was Er thut / umzaͤunen / 

Auf daß hinfort kein Leyd / kein Kummer Ihn betruͤbt / 

Er ſol durch GOttes Schutz von keinem Jammer wiſſen / 

ell Er die Tugend wil a fie 7 itebreich kaffe : 
Der Hoͤchſte GOtt verleyhe / 

Daß oft erſchein diß Michaelis Feſt / 
Daß ſeine Zweige noch und Ehe⸗Schatz ſich freue / 

Wenn ſich fein Nahmens⸗Licht mit Freuden blicken laͤſt. 
Des Hoͤchſten Seegen muß Ihn tauſendfach beſchatten / 
Weil ſich die Freundlichkeit wil mit der Tugend gatten. 


Des Michaels Gedencken 
Gibt uns vergnuͤgt nur lauter Freud und Luſt / 
Ihn fol kein Schmertz / kein Neid / kein Haß hinfuͤhro kraͤncken / 
Nur Seegen allezeit der Nahrung ſeyn bewuſt: 
Der Hoͤchſte G Ott wird Ihn hier ſegnen auf der Erden / 
So / daß Er Seegens⸗ voll fein Michael fan werden. 


Er lebe recht begluͤcket / 
Bon Jammer / Angſt / und allem Unghie frey / 
BIBS Ihm der Hoͤchſte GOtt / wenns Zeit / das Sterben ſchicket / 
Das ſpaͤt (ich mein es gut) bey ſeinen Graͤntzen ſey! 
Solt mich dif frohe Feſt G Ott oft erleben laſſen / 
Wil ich was beſſeres in meine Reimen faſſen. 


Ease eof SE و و دود با خی‎ TELE SR IR AE EAE GE ae و‎ SE ae aR ae a ae aE aE a ne a 
HORN / druckts Johann Balthaſar Breßler / Gyan. Typos. 
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